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 STADTTEILE

Sieger mit gestriegelter Optik
Auf dem Oranjehof fanden die alljährlichen Vereinsmeisterschaften statt 
von MICHAEL SIEVEKING

SEEBERG. Heute hat die 15-
jährige Julia Wahle ihren „Az-
zurro“ mal richtig schick ge-
macht. Anlass für die penibel
zurechtfrisierte Mähne des
rheinischen Warmblüters wa-
ren die alljährlich stattfinden-
den Vereinsmeisterschaften
des Reitervereins Oranjehof.
„Es ist das Gesamterschei-
nungsbild eines Reiters, das
für die Richter entscheidend
ist“, sagte die Schülerin, die ih-
re Vereinsmeisterschaft vom
Vorjahr in der Dressurprü-
fung der Klasse L verteidigen
konnte. An der gestriegelten
Optik ihres Gefährten allein
wird es aber nicht nur gelegen
haben. Denn mit acht von zehn
möglichen Punkten, erzielte
sie ein ausgesprochen gutes
Ergebnis.

Eine Springprüfung gab es
natürlich auch. So hatte bei
den Erwachsenen Heike Hal-
fenberg auf „Wie Willy“ am En-
de die Nase vorn: In 57 Sekun-
den konnte sie den Parcours
fehlerlos bewältigen und so ih-
re Konkurrenz hinter sich las-
sen. In der Gruppe der jugend-
lichen Springer wurde es da-
gegen eng: Am Ende gewann
Anja Lorenz auf „Vegas“ mit
null Fehlern in einer Zeit von
28 Sekunden. Ebenfalls ohne

Fehler blieb Annemarie Töpfer
auf „Feivel“. Jedoch brauchte
sie drei Sekunden mehr.

„Alles in allem war es ein
erfolgreicher Turniertag“,
resümierte Frank Stein vom

Oranjehof. Für die Schulpfer-
de – also jene Pferde, die für
den Reitunterricht auf dem
Hof eingesetzt werden – war es
ebenfalls ein erfreulicher Tag.
Auf Anregung von Ramona

Riedel und Lisa Kessel wurde
nämlich eine Tombola organi-
siert. Der Erlös wird für neue
Ausrüstungsstücke für die
Schulpferde verwendet. Insbe-
sondere neue Satteldecken

und Halfter würden benötigt.
„Mit den Einnahmen sind wir
zufrieden“, so Riedel beim Los-
verkauf, „aber es könnte na-
türlich immer ein bisschen
mehr sein!“

Das Erscheinungsbild zählt: Wer, wie Julia Wahle, auf dem Parcours reüssieren will, sollte proper aussehen. (Foto: Sieveking)

Historie für Laien
aufgearbeitet
Ausstellung in St.Gereon beschäftigt
sich mit der Geschichte der Basilika

ALTSTADT-NORD. Wer bisher
dachte, mittelalterliche Quel-
len seien nur für Historiker in-
teressant, wird durch die Aus-
stellung „Stift und Stiftsleben
im Hohen Mittelalter“ eines
Besseren belehrt. Davon konn-
ten sich die Besucher in der
Vorhalle der Basilika St. Gere-
on selbst überzeugen. Udo
Carsten Brunsch hat Urkun-
den und Briefe zur Geschichte
der Kirche aufgearbeitet und
macht sie für jedermann an-
schaulich. Denn: „Forschung
muss auch für Laien verständ-
lich sein“, lautet seine Devise.

Die hat er in seiner Präsen-
tation umgesetzt. Nüchterne
und langweilige Fakten-
Sammlungen sucht man hier
vergeblich. Brunsch hat für
seine Präsentation erzählende
Quellen ausgesucht, wie die
Legende der Stiftsgründung
durch die Kaiserin Helena, die
Weihe der Basilika oder die

Entdeckung des Grabes des
Heiligen Gereon.

Das kam offensichtlich gut
an bei den Besuchern, die sich
bei der Ausstellungseröffnung
neugierig umschauten. Rita
und Leo Welter, beide ge-
schichtlich und kulturell inte-
ressiert, zeigten sich spontan
begeistert: „Hervorragende
Dokumentation. Durch so eine
Präsentation hier vor Ort wird
Geschichte lebendig.“ Und
auch das Bild des von fragen-
den Menschen umringten Udo
Carsten Brunsch machte das
Interesse spürbar.

Aktionen wie diese sollen
die Vorhalle einer der ältesten
Kirchen Kölns beleben – für
den Anfang ist das gelungen.
Die Ausstellung kann noch bis
einschließlich 10. Dezember
2006 täglich zu den Öffnungs-
zeiten der Vorhalle von St. Ge-
reon von 9 bis 18 Uhr besichtigt
werden. (nad)

Genaueren Einblick in die Geschichte von St. Gereon erhalten Besu-
cher anhand historischer Dokumente. (Foto: Boss)

IN KÜRZE

Tag der offenen Tür
PESCH. Über sein Unterrichts-
programm informiert das Gym-
nasium Pesch, Schulstraße 18,
bei einem Tag der offenen Tür
am Samstag, 25. November,
ab 8.45 Uhr.

Radprofi erzählt
CHORWEILER. Ralf Grabsch,
Radprofi beim Team „Milram“,
erzählt am Samstag, 25. No-
vember, von seinem sportli-
chen Werdegang. Beginn ist
um 11 Uhr im Radsportraum
der Heinrich-Böll-Gesamtschu-
le, Merianstraße 11-15. An-
schließend findet eine gemein-
same Trainingsausfahrt im Köl-
ner Norden statt.

Kindertrödel
HEIMERSDORF. Einen Kinder-
trödelmarkt veranstaltet das
Kinder- und Jugendzentrum
„Magnet“, Lebensbaumweg
41, am Samstag, 25. Novem-
ber, von 12 bis 15 Uhr. Infor-
mationen, auch für Verkäufer,
gibt es unter der Telefonnum-
mer 79 99 91.

Weihnachtsbaum
WORRINGEN. Ein Weihnachts-
baum wird am Samstagvormit-
tag, 25. November, auf dem
St.-Tönnis-Platz aufgestellt.
Wenn alles gut geht, werden
die Kerzen gegen 17.45 Uhr
zum ersten Mal festlich auf-
leuchten, dazu wird stim-
mungsvolle Blasmusik zu Ge-
hör gebracht. (jöf)
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